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Monate. Halle. Mailand.

mm. mm.

Sonate: 0,393 0,738

Bebruar . . 0,476 0,718

März... 0,488 0,871

St, 0,569 0,871
MUT 0,546 0,801

sun. 0,557 0,961

Sul. 0,566 0,952

Auguf . . 0,569 0,812

September . 0,546 0,817

Detober . . 0,566 0,745

November . 0,426 0,727

December . 0,363 0,2007. 2

164 Jährliche Periode der Barometerschwankungen. Wenn man

den mittleren Barometerftand für die verfchiedenen Monate des Jahres beftimmt,
fo findet man bald, daß er fih von einem Monate zum anderen bedeutend än-

dert, und man erkennt in diefen Beranderungen au) bald eine jährliche Periode
des Sinfens und Steigens. Die beiden folgenden Tabellen enthalten die mitt-

leren Barometerftände der verfchiedenen Monate für 10 Drte der nördlichen
Hemifphäre. . I

 

 

  
Monate. | Havannah. | Galcutta. | Benares. r Macao, Cairo.

ermm. | mm. ( mm. mm. mm.

Januar es 2.5 1 MODZE | 764,57 755,41 | 767,93 | 762,40

Behrunr.: 2 2% | 160,15 | 758,86 762,91 ,\. 767,01 | »

März GuötHha 760,98 | 756,24 751,19 | 766,08 | 759,43

Ai fische! 759,58 ı | 753,83 | 747,33 | 761,98 | 760,10

Mat rt 758,19 | 750,81 | 745,01 761,64 758,23
here 760967 , 7ag,10 | 7al,ı8 757,31 754,42
aa Base 760,67 1arsa | 740,65 757,91 758,90
ee. 157,33 148,58 | 743,31 | 757,91 754,06
September. . . . 757,46 151,85 _ 745,98 762,22 | 756,70

SIEIDBEL TE nn. 758,19 155,25 | 750,35 763,37 | 759,70

Movember . . . . 761,25 758,37 | 753,06 766,17. | 760,76
Desember 2...» 763,62 760,59 | 155,57 768,65 N 761,82 
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Das Lurftmeer, fein Drud und feine Strömungen. 405

Monate. Paris. rg Halle. Berlin. ae

mm. mm, mm. mm, mm.

Sanıar 758,86 751,62 754,64 761,91 762,54

Februar 759,09 752,43 753,44 761,23 763,10

März 56,33 751,19 751,62 759,90 760,76

April. 755,18 749,95 750,98 757,82 761,19

Mai. 755,61 750,49 752,57 759,88 760,94

-Suni. 757,28 752,16 752,70 759,81 759,88

Sl, & 156,52 751,64 753,27 759,58 758,25

Auguft . 756,74 752,083 752,18 759,02 759,94

September ' 756,61 752,59 153,42 760,53 761,19

Detober 754,42 751,82 755,55 761,25 760,82

November 755,75 751,28 753,27 759,43 758,05

December . 755,09 750,70 754,10 760,35 760,22

Fig. 226.  Kalecutta.
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dig. 228. Bari.
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Fig. 229. Petersburg.
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Um die Veränderungen des mittleren Barometerftandes im Laufe eines

Sahres anfchaulicher zu machen, folgt hierbei in Fig. 226 bis 229 die graphi-
iche Darftellung derfelben für Galcutta, Macao, Paris und Petersburg. Die

Entfernung zweier Horizontallinien entfpricht einer Höhendifferenz von 2 Milli-
metern, in verkicaler Richtung ift alfo der Maßftab diefer Figuren Amal Kleiner,

als der Maßftab der Figuren 222 bie 225.

In Galeutta, wo man eine achtjährige Reihe von Beobachtungen ange:

jtellt hat, Ipricht fich die jährliche Periode am entfchiedenften aus. Im Ianuar
ift der mittlere Barometerftand am höchften, er finft beftändig bis zum Juli,

wo er fein Minimum erreicht, und fleigt dann wieder bis zum Januar. Die

Amplitude der jährlichen Periode beträgt für Galcutta 17 Millimeter; in Ame:
rifa fcheint diefe Amplitude, welche ebenfall® mit der Entfernung vom Aequator

abnimmt, geringer zu fein.
Auch in höheren Breiten ift der mittlere Barometerftand im Winter höher

als in allen übrigen Sahreszeiten, allein die Differenz des größten und des
fleinften Monatsmittels ift weit geringer als in den Tropen. Außerdem aber

ift in größerer Entfernung vom Nequator der periodifche Gang des mittleren

Barometerftandes im Laufe des Jahres auch weniger regelmäßig, wie man fo-
wohl aus der Tabelle, als auch in den Figuren fehen kann.

165 Einfluss der Höhe über dem Meeresspiegel auf die periodi-

schen Schwankungen des Barometers. Da das Barometer die Größe

de8 Drucdes anzeigt, welden die über ung befindliche Luft ausübt, fo werden
die Schwankungen des Barometers auf hohen Bergen, wo eine Luftfäule von

weit geringerer Höhe und Dichtigkeit drückt, au) geringer fein müffen als in

der Tiefe, und es läßt fi) erwarten, daß in gewiffen Höhen über dem Meeres:
fpiegel die Veränderungen des Luftdruds faft ganz unmerklic werden. Daß die

Erhebung über das Niveau des Meeres wirklich einen folden Einfluß ausübt,

geht aus den Barometerbeobachtungen hervor, welhe Kämk auf dem Nigi und

auf dem Faulhorn angeftellt hat, und welche in der folgenden Tabelle mit den

gleichzeitigen mittleren Barometerftänden der verfchiedenen Tagesftunden zu


